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→ Schaubild C2.1.6-1 stellt die wesentliche Grund-
struktur dieser Abiturientenprogramme am Beispiel des 
Einzelhandels dar. Hier können Teilnehmende innerhalb 
von etwa drei Jahren sowohl einen beruflichen Ausbil-
dungs- als auch einen beruflichen Fortbildungsabschluss 
erwerben. In der konkreten Umsetzung dieser Quali-
fizierungsprogramme zeigen sich je nach Unternehmen 
jedoch teilweise deutliche Unterschiede. So kommt bspw. 
dem Lernort Berufsschule je nach Abiturientenprogramm 
eine unterschiedlich starke Relevanz zu (vgl. Neu im Er-
scheinen).

Verbreitung von Abiturientenprogrammen

Ergebnisse einer Stellenanzeigenanalyse zeigen einen 
kontinuierlichen Anstieg von 2.187 Stellenausschreibun-
gen für Abiturientenprogramme im Jahr 2015 auf 16.142 
Stellenanzeigen im Jahr 2019 (vgl. Helmrich/Winnige im 
Erscheinen). Besonders verbreitet sind Abiturientenpro-
gramme demnach in kaufmännischen Berufen, insbeson-
dere für Verkaufskräfte und Führungskräfte im kauf-
männischen Bereich, auf die 95% der Stellenanzeigen in 
dieser Studie entfielen (ebd., S. 10).314 Für den Handel 
lassen sich auf Basis der Ausbildungsmarktstatistik der 

314	 Zur methodischen Bewertung dieser Ergebnisse ist jedoch einschränkend zu be-
achten, dass im Rahmen dieser Studie Stellenanzeigen für Abiturientenprogramme 
ausschließlich nach der Zeichenkette „Abiturientenprogramm“ ausgewählt wurden. 
Nachfolgende empirische Ergebnisse zeigen jedoch auch für andere Branchen wie 
dem Finanzdienstleistungssektor eine Verbreitung solcher Programme, die allerdings 
hier nicht als „Abiturientenprogramme“ bezeichnet werden. Qualitative und quanti-
tative Ergebnisse des in der nächsten Fußnote genannten Projekts (4.1.303) deuten 
darauf hin, dass der Terminus „Abiturientenprogramm“ schwerpunktmäßig im 
Einzelhandel verwendet wird.

BA Informationen über die Anzahl der dort gemeldeten 
Stellen sowie zur Anzahl der davon unbesetzten Stellen 
in den dort als Abiturientenausbildungen geführten 
Qualifizierungsprogrammen erhalten. Wie → Schaubild 
C2.1.6-2 zeigt, spiegeln diese Zahlen der Ausbildungs-
marktstatistik für die im Handel am häufigsten anzutref-
fenden Abiturientenprogramme mit Abschlussziel „Ge-
prüfte/-r Handelsfachwirt/-in“ einen kontinuierlichen 
Anstieg der angebotenen Stellen innerhalb der letzten 
zehn Jahre wider – zugleich aber auch einen Anstieg der 
unbesetzten Stellen. 

Zur Nutzung bzw. zum Angebot von Abiturientenpro-
grammen durch Unternehmen existieren darüber hinaus 
Unternehmensbefragungsdaten des BIBB, die 2018 
für die Branchen Handel, Logistik, Tourismus und die 
Finanzdienstleistungsbranche erhoben wurden.315 → Ta-
belle C2.1.6-1 zeigt eine im Branchenvergleich höhere 
Relevanz solcher Programme im Finanzdienstleistungs-
sektor und im Handel. Hier bieten 22,6% der Handels-
unternehmen bzw. 24,6% der Finanzdienstleistungs-
unternehmen solche Programme an, wohingegen die 
Verbreitung unter Unternehmen im Tourismus (13,9%) 
und in der Logistik (11,8%) deutlich geringer ist. Auch 
im Vergleich zu dualen Studiengängen, die eine alter-
native Strategie von Unternehmen zur Rekrutierung von 
mittleren Fach- und Führungskräften darstellen, ist die 
Verbreitung von Abiturientenprogrammen geringer; dies 

315	 Repräsentative Unternehmensbefragung 2018 (BIBB-Projekt 4.1.303), n = 802; 
Ausschöpfungsquote 40,8%. Branchendefinitionen: Handel (WZ 46, 47), Logistik 
(WZ 49, 50, 51, 52, 53), Finanzdienstleistungen (WZ 64), Tourismus (WZ 79, 55, 
56).

Schaubild C2.1.6-1: Abiturientenprogramme im Einzelhandel

 

Ausbildung zum/zur  
Kaufmann/-frau  
im Einzelhandel

Aufstiegsfortbildung  
zum/zur geprüften  

Handelsfachwirt/-in
(inkl. Ausbildereignungsprüfung)

Quelle: Neu (im Erscheinen)                                                                                                                                                                                                    BIBB-Datenreport 2021

DQR-Niveau
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Abschluss eines Aus- und 
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Dauer
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